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Europaweit herrscht derzeit noch ein relativ stabiles Preisniveau. Es wird von einem sehr 
überschaubaren Angebot an schlachtreifen Rindern berichtet.  
In Deutschland ist die Nachfrage nach Jungstieren etwas verhaltener als in den letzten Wochen, es 
kann dementsprechend zu leichten Preisrückgängen kommen.  
Bei Schlachtkühen herrscht ebenfalls vermehrt Druck und es gibt leichte Abschläge aufgrund der 
rückläufigen Absatzlage. Generell ist es derzeit sehr schwierig zu prognostizieren, wie sich die 
weiteren Verschärfungen des Lock-downs in Europa auswirken werden.  
 
In Österreich fehlt vor allem der Absatz in der Gastronomie, der nicht komplett durch den 
Lebensmitteleinzelhandel kompensiert werden kann. Bei exportabhängigen Kategorien wie z.B. den 
Kühen kann es durchaus zu rückläufiger Nachfrage kommen.  
Das Angebot bei Jungstieren in Österreich ist nach wie vor verhalten, wobei die Nachfrage, die in 
den letzten Wochen im Lebensmitteleinzelhandel sehr hoch war, auch etwas rückläufig ist. Die Preise 
sind stabil.  
Bei Schlachtkühen ist das Angebot etwas größer, die Exportsituation wird zusehends schwieriger, bei 
Redaktionsschluss konnte noch keine Preiseinigung mit allen Marktpartnern erzielt werden.  
Die Preise für Schlachtkälber und Kalbinnen sind stabil.  
 
 
Einstellrinder:   Bei den Einstellern steht einem jahreszeitlich bedingt verhaltenen Angebot eine 

gute Nachfrage gegenüber, vor allem weibliche und Bio-Einsteller sind gesucht.   
  In der Fresser-Vermarktung ist das Angebot stabil bei einer ebenfalls regen 

Nachfrage. Die Notierungspreise bei Fresser und Einsteller sind unverändert.  
    

Nutzkälber:  Bei Nutzkälbern ist die Situation im Wesentlichen unverändert. Das schwere 
masttaugliche Kalb ist weiterhin gefragter als das leichte Kalb.  

  Die Kälbernotierungspreise sind in der laufenden Woche unverändert.  
 
 
 

Preiserwartungen netto für Woche 03/2021 (18.01. – 24.01.2021) 
(Die angegebenen Basispreise sind Bauernauszahlungspreise ohne Berücksichtigung  
von Qualitäts- und Mengenzuschlägen!) 
 
Jungstier HK R2/3    € 3,47  
 
Kalbin HK R2/3     € 2,90  
 
Kuh HK R2/3     ausgesetzt 
 
Schlachtkälber HK R2/3   € 6,25 

 


